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Stellenausschreibung für den Auslandsschuldienst 
Hinweis: 
Bei diesen Ausschreibungen handelt es sich um überregionale Ausschreibungstexte des Bun-
desamtes für Auswärtige Angelegenheiten - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen. Bremi-
sche Lehrerinnen und Lehrer mit entsprechenden Ämtern und Funktionen können sich bewer-
ben. Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschreibung angegebenen Besol-
dungs- bzw. Vergütungsgruppen bereits innehaben. Eine Beförderung bzw. Höhergruppierung 
kann nicht abgeleitet werden. 
 
 
Die folgende Stelle als beigeordnete/r Direktorin/Direktor (m/w/d) ist zu besetzen 
 
Sekundarbereich an der Europäischen Schule Frankfurt/Main 
 
Besetzungsdatum:     01.09.2023 
Bewerbungsende:     02.06.2023 
 
Das Generalsekretariat der Europäischen Schulen (ES) in Brüssel/Belgien, sucht zum 1. Sep-
tember 2023 eine/n beigeordnete/n Direktorin/Direktor (m/w/d) Sekundarstufe für die Europäi-
sche Schule Frankfurt/Main. 
 
Europäische Schule mit Europäischem Abitur 
gegründet: 2002 
(Kindergarten und Primarstufe: bis Jahrgangsstufe 5) 
Sekundarstufe: Jahrgangsstufen 6-12 
Gesamtschülerzahl: 1.592 
Sekundarstufe: 864 
Sprachsektionen Sekundarstufe: Deutsch, Englisch, Französisch und Italienisch 
 
Informationen zur Europäischen Schule Frankfurt/Main finden Sie auf deren Webseite  
(https://www.esffm.org/). 
 



 

 

Voraussetzungen: 
 grundsätzlich ein in Deutschland erworbenes Erstes und Zweites Staatsexamen für das 

Lehramt am Gymnasium oder vergleichbare Qualifikationen (mit einem sehr guten bzw. 
guten Abschluss) 

 Kenntnisse des Systems der Europäischen Schulen und die Fähigkeit, sich schnell in 
dieses komplexe, multikulturelle und vielsprachige System einzuarbeiten sowie es aktiv 
zu gestalten 

 ausgeprägte Planungs- und Führungskompetenz z.B. im Kontext der Leitung einer 
Schule 

 Kenntnisse und Erfahrung in Verwaltungsabläufen, Personalgewinnung, Personalfüh-
rung und Personalentwicklung 

 Kenntnisse und Erfahrung in Finanz- und Sachressourcenmanagement sowie im päda-
gogischen Qualitätsmanagement 

 Erfahrung im Projektmanagement z.B. in der Implementierung neuer Lern- und Unter-
richtsformen wie Digitales Lernen 

 Erfahrung im Aufbau guter zwischenmenschlicher Beziehungen und in der Lösung von 
Konflikten 

 sehr gute Sprachkenntnisse in Englisch und einer weiteren Sprache, vornehmlich 
Deutsch 
 

Besondere Hinweise:  
Bewerberinnen/Bewerber müssen zumindest das erste Mandat von fünf Jahren vollenden kön-
nen (vorbehaltlich einer positiven Beurteilung im Laufe des zweiten Dienstjahres). Bewerben 
können sich Beamtinnen/Beamte auf Lebenszeit im Schuldienst, Besoldungsgruppe A14/A15, 
oder unbefristet beschäftigte Lehrkräfte mit entsprechender Tarifgruppe. Soweit Bewerberin-
nen/Bewerber die in der Ausschreibung angegebene Besoldungs-/Entgeltgruppe noch nicht in-
nehaben, sind im Ausnahmefall Bewerbungen auch dann möglich, wenn Tätigkeiten längerfris-
tig und erfolgreich wahrgenommen wurden, die im Inland zur Einweisung in die ausgeschrie-
bene Besoldungsgruppe bzw. zur Eingruppierung in die vergleichbare Entgeltgruppe führen 
können. Hierzu ist eine ausdrückliche Bestätigung des Dienstherrn erforderlich. Voraussetzung 
für eine erfolgreiche Bewerbung ist die Bestätigung des Dienstherrn, die Bewerberin/den Be-
werber zum Besetzungstermin an die Europäische Schule abzuordnen bzw. für diese Tätigkeit 
zu beurlauben.  
Direktorinnen/Direktoren unterliegen der Gehaltstabelle des nach dem 31. August 2011 abge-
ordneten Personals der Europäischen Schulen gemäß Anhang IV des Statuts des abgeordne-
ten Personals, das auf der Webseite der Europäischen Schulen (https://www.eursc.eu/Basic-
Texts/2011- 04-D-14-de-17.pdf)/ eingesehen werden kann. 
 
Formaler Ablauf:  
Nach Abschluss des innerdeutschen Bewerbungsverfahrens werden Kandidatinnen/Kandida-
ten benannt, die sich neben Kandidatinnen/Kandidaten anderer EU-Mitgliedstaaten in Brüssel 
einer Auswahlkommission vorstellen werden. Diese Kommission trifft die endgültige Entschei-
dung über die Besetzung der Stelle. Die Bewerbungsunterlagen sind auf dieses Verfahren aus-
gelegt und umfassen Motivationsschreiben, Lebenslauf, Kopien der Examenszeugnisse, Nach-
weis von Sprachkenntnissen gemäß dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für 
Sprachen, polizeiliches Führungszeugnis sowie eine Erklärung der personalaktenführenden 
Dienststelle, dass eine Freistellung oder eine Verlängerung der Abordnung zum 01.09.2023 
erfolgen kann.  



 

 

Falls Sie für diese Stelle ausgewählt werden sollten und derzeit nicht im System der Europäi-
schen Schulen arbeiten, müssten Sie sich dann umgehend auf dem Dienstweg bei der Zentral-
stelle für das Auslandsschulwesen als Bewerberin/Bewerber für den Auslandsschuldienst re-
gistrieren lassen (Bewerbung als Auslandsdienstlehrkraft, https://www.auslandsschulwe-
sen.de/Webs/ZfA/DE/Bewerbung/Lehrkraefte/ADLK/adlk_node.html), da diese mit der Vermitt-
lung betraut ist.  
 
Den Bewerberinnen/Bewerbern wird empfohlen, den "Europass-Lebenslauf" zu verwenden (zu 
finden unter www.europass-info.de). Zu beachten ist, dass auch der Familienstand sowie min-
destens zwei Referenzpersonen anzugeben sind.  
 
Die Bewerbung ist bis zum 02.06.2023 auf dem Dienstweg einzureichen an das  
 
Ministerium für Bildung des Landes Rheinland-Pfalz  
Referat 9415 C  
Mittlere Bleiche 61  
55116 Mainz  
 
sowie vorab in digitaler Form an die  
 
Co-Leiterin der deutschen Delegation im Obersten Rat der Europäischen Schulen  
Frau Dorothée Bauni  
Ministerium für Bildung des Landes Rheinland-Pfalz  
Referat 9415 C  
dorothee.bauni@bm.rlp.de   
Kennwort: ES Frankfurt/Main. 
 

Ergänzende Hinweise zum Verfahren für Bremer Bewerberinnen und Bewerber 

a) Bewerbungen für das Bewerbungsfristende 02.06.2023 sind bis zum 26.05.2023 in 
zweifacher Ausführung auf dem Dienstweg einzureichen: 

Die Senatorin für Kinder und Bildung 
20-12 
Rembertiring 8-12 
28195 Bremen 
 

Fügen Sie den von der Zentralstelle für Auslandsschulwesen (ZfA) geforderten Bewer-
bungsunterlagen als Anlage das Formblatt „Stellungnahmen zum Freistellungstermin“ 
(Stellungnahme durch die Schulleitung, Schulplanung und Schulaufsicht) bei. Dieses ist 
in der in der SDP (Schuldatenplattform) unter dem Stichwort „Auslandsschuldienst“ ab-
rufbar. 

b) Bitte senden Sie als Vorabinformation (ggfs. per E-Mail) jeweils eine Kopie Ihres Bewer-
bungsschreibens, des ausgefüllten Personalbogens für Schulleiter, Ihres Lebenslaufs 
sowie der letzten dienstlichen Beurteilung  

 an die Zentralstelle für Auslandsschulwesen (ZfA), Kontakt und Adresse siehe 
www.auslandsschulwesen.de und  

 an das für Bremen zuständige Mitglied des Bund-Länder-Ausschusses für schu-
lische Arbeit im Ausland (BLASchA): 



 

 

Die Senatorin für Kinder und Bildung 
20-5 
Rembertiring 8-12 
28195 Bremen 
Wolf.i.v.@bildung.bremen.de   

Für weitere Informationen/Fragen zum Bewerbungsverfahren 

Bei allgemeinen Fragen zum Bewerbungsverfahren bzw. zur Stellenausschreibung wenden Sie 
sich bitte an die ZfA. www.auslandsschulwesen.de  

Bei Fragen zum Verfahren in Bremen wenden Sie sich bitte an die zuständige Sachbearbeiterin 
bei der Senatorin für Kinder und Bildung, Karmela Rosnau, Tel. 0421/361-10753. 

 
Im Auftrag 
gez. Herzke 
 


